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Wie das offizielle Verfahren ist, ist eine Sache, wie die Realität aussieht, eine andere.
Ich war als Personalrat bei ca. 20 Einstellungsverfahren an meiner Schule beteiligt. Neben den
offiziellen Unterlagen gibt es immer auch inoffizielle Informationen und dabei ist ganz
wesentlich, ob ein Bewerber eine angebotene Stelle voraussichtlich auch annehmen wird. In
allen 20 Verfahren hat der an 1 gesetzte Bewerber die Stelle auch angenommen (oder
andersrum: man hat jemanden an 1 gesetzt, bei dem man sich dessen sicher war). Wenn wir
nicht sicher sind, dass wir mindestens einen guten Bewerber haben, der auch zu uns will, wird
bei uns auch gar keine Stelle ausgeschrieben.
Wenn ein Bewerber eine Stelle woanders annimmt und dann abspringt, würden wir das definitiv
beim nächsten Verfahren mitkriegen und ich bin mir sehr sicher, dass so jemand bei uns nicht
auf Platz 1 landen würde. Wir sind allerdings auch eine der oben beschriebenen Schulen -
klassisches Gymnasium in einer Großstadt, das sich die Bewerber aussuchen kann.
Von daher solltest du damit rechnen, dass die Situation im nächsten Jahr ähnlich ist: aufgrund
des erhöhten Bedarfes sind die Chancen sicher gut, dass du wieder eine Stelle kriegen wirst,
bei den attraktiven Schulen bist du durch dein Verhalten in diesem Durchlauf aber
wahrscheinlich raus.
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